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Beschlussvorschlag: 

 

Gemäß § 89 Satz 2 i. V. m. § 117 Abs. 1 NKomVG ergeht folgende Eilentscheidung: 

 

Der überplanmäßigen Auszahlung im Teilhaushalt 2, beim Produkt 111-12-904 (Haustechnik 

Wildbahnhalle), Zeile 26 (Baumaßnahmen) in Höhe von 12.437,09 € wird zugestimmt. 

 

 

 

Deckung: 

 

Minderauszahlung beim Teilhaushalt 2, Produkt 111-12 (Gebäudewirtschaft), Zeile 15 (Bewirt-

schaftung Grundstücke) in Höhe von 12.437,09 €. 

 

 

 

 

 

gez.        gez. 

 

 

 

_________________________                                               ________________________    

-Eilers-                                                                                 -Kleen-            

Erster Stadtrat                                                                      1. stellv. Bürgermeisterin   
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Sach- und Rechtslage:  

 

Der Fachdienst 2.2 hat eine überplanmäßige Auszahlung für das Haushaltsjahr 2015 mit fol-

gender Begründung beantragt: 

 

Die Baumaßnahme "Gebäudetechnische Sanierung Sporthalle Wildbahn" ist bautechnisch 

abgeschlossen. Es liegen derzeit die geprüften Schlussrechnungen für die Gewerke Heizung 

(4.275,47 € höher als die beauftragte Summe i.H.v. 169.932,12 €) und Sanitär (4.479,44 € höher 

als die beauftragte Summe i.H.v. 103.712,86 €) vor. Die im Vergleich zur Beauftragung höhe-

ren Abrechnungssummen ergeben sich durch die tatsächlichen Massenfeststellung nach 

Aufmaß. Die Rechnungen datieren vom 09.12.15 und liegen der Stadt geprüft seit dem 

04.02.16 vor. Entsprechend VOB/B ist die Schlussrechnung alsbald nach Prüfung und Feststel-

lung fällig, höchstens nach 60 Tagen nach Zugang der prüffähigen Rechnung. Es besteht 

somit eine Eilbedürftigkeit die geprüften Rechnungen in vollständiger Höhe kurzfristig zu zah-

len. Darüber hinaus lagen die Kosten der Gerüstbauarbeiten (rd. 7.700 €) durch die längere 

Bauzeit deutlich höher als ursprünglich kalkuliert (Ursache Verzögerung durch Leimbinderprü-

fung und -sanierung).  
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